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Projekt Schülerinnen und 
Schüler an Hochschulen - 
Begabungsförderung für 
alle?
Ursprünglich war das Projekt 
für sogenannte hochbegabte 
Schüler gedacht. Es hat sich 
jedoch schnell erwiesen, dass 
dieser Begriff zu eng ist und 
nicht unbedingt die geeigne-
ten Schüler erfasst. 

Am geeignetsten für eine 
Teilnahme am Projekt sind 
leistungsstarke Schüler, die 
einerseits eine überdurch-
schnittliche analytische In-
telligenz, zumindest auf 
dem von 
i h n e n 
a n g e -
strebten 
Fachge-
biet, be-
s i t z e n , 
a n d e -
rerse i ts 
eine aus 
i h n e n 
s e l b s t 
k o m -
m e n d e 
Arbeits-
motivation mit sich bringen. 

Als vergleichsweise un-
wichtig hat sich das Alter der 
Schüler als Auswahlkriterium 
erwiesen, ebenfalls die Klas-
senstufe. Die jüngsten Teil-

nehmer waren in Köln zwei 
12-jährige Schüler der Jahr-
gangsstufe 7. Entscheidend 
ist somit weder die Klassen-
stufe noch das Alter, sondern 
allein, ob die Jugendlichen 
in der Lage sind, physisch, 
psychisch und intellektuell 
an den Veranstaltungen teil-
zunehmen und sie zu verar-
beiten. Wichtig ist auch, dass 
Eltern, Lehrer und Mitschüler 
das Engagement der Teilneh-

mer positiv begleiten.
Die Initiative zur Teilnah-

me geht vor allem von Fach- 
oder Klassenlehrern, seltener 
von den Schülerinnen und 
Schülern oder deren Eltern 
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Schulmitwirkung

Im neuen Schuljahr gilt für 
die Schulkonferenz wieder – 
wie in früheren Jahren – die 
Drittelparität, d.h. sie wird 
sich aus 6 Lehrer/innen, 
6 Eltern und 6 Schüler/in-
nen zusammensetzen.

Fabian Stein (Jg. 10) und Patrick Ziegler (Jg. 12)
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aus. Nach einem positiven 
Votum der Klassenkonferenz 
genehmigt dann die Schullei-
tung die Projektteilnahme.

Unterricht in der Schu-
le, an dem die Teilnehmer 
wegen der Hochschulveran-
staltungen nicht teilnehmen 
können, muss von diesen 
selbstständig nachgearbeitet 
werden.

Die Hochschulen haben 

unterschiedliche Eignungs-
kriterien. In allen Hochschu-
len werden in der Regel ver-
langt: das letzte Zeugnis, ein 
Lebenslauf, ein Bewerbungs-
schreiben und bisweilen auch 
die Stellungnahme (Gutach-
ten) eines Lehrers.

Von unserer Schule haben 
in den letzten zehn Jahren ca. 
80 Schülerinnen und Schüler 
vor dem Abitur studiert; ei-

nige ein, andere bis zu fünf 
Semester.

Zurzeit sind Patrick Zieg-
ler, Jgst. 12, mit dem Studi-
enfach Informatik und Fabian 
Stein, Jgst. 10, als Chemie-
Student im Programm. Beide 
sind seit einigen Semestern 
sehr erfolgreich und konnten 
bereits Leistungsnachweise 
erbringen.

Patrick und Fabian äußern 
sich sinngemäß wie 
folgt: 
»Was man dort lernt, 
ist sehr anspruchsvoll. 
Wenn man aber gute 
Vorkenntnisse hat, 
kann man es schaf-
fen. Es ist sehr ab-
wechslungsreich. An 
der Hochschule sind 
wir sehr freundlich 
aufgenommen wor-
den. Wir werden dort 
behandelt, wie je-
der reguläre Student, 
manchmal werden 
aber auch Übungen 
speziell für uns ange-
boten. Allgemein sind 
wir positiv überrascht, 
wenn man auch sehr 
viel arbeiten muss.«

Interessenten melden 
sich bitte umgehend 
bei Frau Petzholdt-Fi-
scher oder bei Herrn 
Theil.

TH

Programm der mathematisch-naturwissenschaftlichen 
Fakultät

Forts. von Seite 1: Projekt Schülerinnen und Schüler an Hochschulen
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Bauliche Situation
Leider mussten wir das neue 
Schuljahr mit durch die Reno-
vierungsarbeiten bedingten 
Einschränkungen beginnen. 
In einigen Räumen, v.a. im 
Verwaltungs- und Biologie-
trakt waren die Wände noch 
nicht gestrichen. Vieles lag 
herum und musste erst noch 
eingeräumt werden. Ähnlich 
stellte sich die Situation für 
die Küchen dar.

Insbesondere war und ist 
aber die Aula bedingt durch 
Undichtigkeiten der Dachkon-

struktion und daraus resultie-
rende Schimmelbildung 
sowie Verwerfun-
gen des Parkett-
bodens nicht 
nutzbar. Aus 
diesen Grün-
den konn-
te auch der 
Mittagstisch 
nicht sofort 
nach Ferienende 
anlaufen.

Auch für das all-
jährliche Ehemaligentreffen 

am Freitag muss mit einigen 
Einschränkungen ge-

rechnet werden.
Nach Auskunft 

der für die Bau-
maßnahmen 
Verantwortli-
chen kann die 
Aula wahr-
s c h e i n l i c h 

erst nach den  
H e r b s t f e r i e n 

wieder in Betrieb 
genommen werden.

HO

Mittagspause und AG-Befreiungen
Befreiungen von 
der Anwesenheits-
pfl icht während der 
Mittagspause be-
dürfen wie immer 
eines schriftlichen 
Antrags (Formu-
lar  im Sekretari-
at), der für dieses 

Halbjahr bis zum 23.09. eingereicht worden 
sein muss und nur genehmigt wird, wenn der 
eigene Wohnort nicht weiter als zwei Kilo-
meter von der Schule entfernt ist. Nach den 
nunmehr bestehenden gesetzlichen Regelun-
gen darf eine Befreiung erst ab Klasse 7 und 

nur in absoluten Ausnahmefällen für Schüle-
rinnen und Schüler der Klassen 5 und 6 er-
folgen.

Befreiungen von der 
AG-Verpfl ichtung be-
dürfen ebenfalls eines 
schriftlichen Antrags 
bis zum o.a. Termin 
und setzen den Nach-

weis einer der AG gleichwertigen Aktivität 
(Fußballverein, Instrumentalunterricht o.Ä.) 
voraus.

HO

A

AG-Übersicht
Mi 7./(8.) Std.

Mo 7./(8.) Std.

Bild: D. Schütz, www.pixelio.de
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Grundsätze der AG-
Teilnahme
1. Die Anmeldung zu den freiwilligen Schüler-

AGs erfolgt in den ersten 2 Wochen eines 
neuen Schuljahres bzw. Halbjahres durch 
Eintragung in die Anmeldelisten am AG-
Infobrett.

2. Die Möglichkeit zum Einstieg in die bereits 
laufende AG zum Halbjahr und die Vergabe 
von Restplätzen wird vom jeweiligen AG-
Leiter bekannt gegeben.

3. Jeder Schüler, der sich für eine AG in die 
Liste eingetragen und dies mit seiner Un-
terschrift bestätigt hat, verpfl ichtet sich, 
für das laufende Schuljahr/Halbjahr, regel-
mäßig am AG-Angebot teilzunehmen.

4. AG-Fehlstunden müssen von den Eltern 
entschuldigt werden.

5. Der Abbruch einer AG-Teilnahme ist nur 
gestattet, wenn ein triftiger Grund vorliegt.

Schull- und Veedelszöch 
2012

An die Schulgemeinde
Nach nunmehr zwei erfolgreichen Teilnahmen 
unserer Schule an den Schull- und Veedels-
zöch, unter Herrn Büchers und meiner Lei-
tung, ist es wieder soweit! Wer fi ndet sich be-
reit, in der Karnevals-AG mitzuarbeiten und 
wer übernimmt die Leitung? 

Vielen Dank, Rolf Theil.

Eckdaten der Organisati-
on
• Zeitpunkt des Zuges: Kar-

nevalssonntag, den 19.Fe-
bruar 2012 

• A n m e l d e s c h l u s s : 
09.11.2011

• Die Teilnehmerzahl ist auf 
maximal 60 Personen be-
schränkt.

• Das eigene Motto sollte 
keine Kopie des offi ziellen 
Mottos der Session sein.

• Es gibt zwei Vorbespre-

chungen aller Teilnehmer: 
Mittwoch, 23.11.2011 um 
19.00 Uhr und Mittwoch, 
18.01.2012 um 19.00 Uhr 
im Kölnischen Stadtmu-
seum, Zeughausstr. 1-3, 
50667 Köln.
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An alle Eltern
der SchülerInnen  
des Rhein-Gymnasiums 

         Köln, im September 2011 

Information zum Ablauf der Antragstellung für ein ermäßigtes Mittagessen und Leistungen 
nach dem Bildungspaket
Alle Köln-Pass Inhaber müssen bis zum 23.09.2011 einen neuen Antrag stellen, ansonsten 
muss das volle Essensgeld bezahlt werden. 

Liebe Eltern, 

aufgrund der Einführung des Bildungspaketes hat sich das Verfahren des reduzierten Mittagessens 
geändert. Auch sind darüber hinaus andere Unterstützungsleistungen möglich. 

Sie können weiterhin oder ab sofort nur 1,00 Euro pro Essen bezahlen, wenn Sie folgende Leistungen 
beziehen 

- SGB II: Grundsicherung für Arbeitssuchende 
- SGB XII: Sozialhilfe 
- Kinderzuschlag 
- oder Wohngeld 

Dafür muss neben der Vorlage des Köln-Pass, auf dem ein „B“ steht, von jeder Familie ein 
zusätzlicher Antrag gestellt werden. Daher wurden alle Köln-Pässe vor kurzem von der Stadt Köln 
aktualisiert und müssen noch einmal bei uns vorgelegt werden.  

Wenn Sie einen aktuellen Köln-Pass ohne „B“ besitzen, hat Ihr Kind auch einen Anspruch auf ein 
ermäßigtes Mittagessen. Allerdings erhalten Sie dann einen anderen Antrag. 

Darüber hinaus können Sie im Rahmen des Bildungspaketes noch andere Leistungen beantragen: 
- eintägige Ausflüge der Schule/Kindertageseinrichtung/Ganztag; 
- mehrtägige Klassenfahrten/Gruppenfahrten; 
- Lernförderung (bei drohender Nichtversetzung); 
- Teilhabe am sozialen und kulturellem Leben (z.B. Zuschuss für Sportverein, Musikunterricht, 

Ferienfreizeiten); 
- Leistungen für den persönlichen Schulbedarf (nur bei Wohngeld und 

Kinderzuschlagsberechtigen erforderlich)  

Wenn Sie berechtigt sind, können Sie die Anträge im Sekretariat der Schule abholen. Wichtig ist, dass 
Sie im Sekretariat Bescheid geben, ob Sie einen Köln Pass mit „B“ oder ohne besitzen. Falls Sie 
Anspruch auf einen Köln-Pass haben, allerdings hierfür noch keinen Antrag gestellt haben, können 
Sie diesen auch im Sekretariat erhalten. 
Gleichzeitig möchten wir Sie bitten, die ausgefüllten Anträge inkl. Kopie des aktuellen Köln-Passes 
und ggf. einer Kopie des Bescheides über Wohngeld und Kinderzuschlag dort spätestens bis zum 
23.09.2011 wieder abzugeben. Falls Sie Hilfe beim Ausfüllen benötigen, bieten wir Ihnen dafür 
folgende Termine an:  
Wochentag Datum Uhrzeit Ort 
Donnerstag 15.09.2011 14.30 Uhr – 16.30 Uhr R 004 / gegenüber Sekretariat 
Montag 19.09.2011 10.00 Uhr – 12.30 Uhr R 004 / gegenüber Sekretariat 
Donnerstag 22.09.2011 16.00 Uhr – 19.00 Uhr R004 / gegenüber Sekretariat 

Kommen Sie bitte zu einer Zeit Ihrer Wahl vorbei und bringen Sie ihren Leistungsbescheid/ Wohngeld/ 
Kinderzuschlag, eine Kopie des aktuellen Köln-Passes, Ihre Bankdaten und etwas Zeit mit.  

Wir geben die bis zum 23.09.2011 bei uns eingegangenen Anträge bei den zuständigen Stellen ab. 
Falls Sie keinen Antrag stellen, müssen wir ab Oktober 2011 den normalen Essensbeitrag von 2,50 
Euro für ein Mittagessen berechnen.  

Mit freundlichen Grüßen 

Fachberatung Schule   MittagspausePlus JugZ  

Jenny Kühne    Christiane Breidbach   Anita Schäfer 

Dokumentation: Elternbrief zum 
Bildungspaket

Von Seiten der 
Schule ist Herr 
Theil Ansprech-
partner in Ange-
legenheiten des 
„Bildungspakets.
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Vorläufi ge Terminübersicht
September 2011
16.09.  Ehemaligentreffen (Beginn: 19.00 Uhr)
19.09.  Wiederaufnahme des Mittagstisches
                     14.15 Uhr Informationsveranstaltung zum Thema Facharbeit
21./22.09. Klassenpfl egschaften
23.09.  Abgabe der Wahlzettel zur Facharbeit
26.09.  Pfl egschaftsabende für die Jgst. 5 und 10
27.09.  Informationsveranstaltung für die Jgst. 13

Oktober 2011
04.10.  19.00 Uhr Förderverein-Vorstandssitzung
04./05.10. Fototermine 
07.10.  Festlegung der Arbeitstitel für die Facharbeiten
10.10.  1. Sitzung der Schulpfl egschaft – Einladung folgt
10.-15.10. Studienfahrt der Jgst. 13
20.10.  19.00 Uhr Schulkonferenz – Einladung folgt
21.10.  Themenfestlegung für die Facharbeiten
24.10.-04.11. Herbstferien

November 2011
10./11.11. Kennenlernfahrt Jgst. 5
11.11.  Ende 1. Quartal Jgst. 13
14.11.-17.11. Woche der Fachkonferenzen
15.11.  neue (rh)einblicke auf der Homepage
18.11.  Ausgabe der Mahnungen  für nur im ersten Halbjahr unterrichtete Fächer
24.11.  Ende 1. Quartal
22.11.  Erprobungsstufenkonferenz 5 a/b
25.11.  14.00 – 16.00 Uhr Elternsprechtag
29.11.  Erprobungsstufenkonferenz 5 c/d

Dezember 2011
03.12.  9.00 Uhr Tag der Offenen Tür
09.12.  12.00 Uhr kleiner Tag der Offenen Tür
16.12.  Abgabe der Facharbeiten
22.12.  Ende des 1. Halbjahres für die Jgst. 13
23.12.-06.01. Weihnachtsferien

Januar 2012
09.01.  letzte Notreneinträge für die Jgst. 13
10.01.  Jahrgangsstufenkonferenz 13 
12.01.  Informationsveranstaltung zur Anmeldung in die 5. Klasse /2012
13.01.  Ausgabe der Laufbahnbescheinigungen für die Jgst. 13
13.01.-20.01. Skifahrt der Jgst. 8
16.01.  neue (rh)einblicke auf der Homepage

Februar 2012
03.02.  10.00 Uhr – letzte Noteneinträge für die Jgst. 5-12
07.02.  Zeugniskonferenzen (ganztägig) / unterrichtsfreier Studientag
  für Schüler
09.02.  19.00 Uhr Erfahrungsaustausch (Jgst. 5) und Informationen zur Wahl
  der 2. Fremdsprache
10.02.  Zeugnisausgabe nach der 3. Stunde / Halbjahresende
16.02.  Weiberfastnacht  Ende: 12.30 Uhr
17./20./21.02  unterrichtsfrei (Karneval)
29.02.-02.03. Berlinfahrt der Jgst. 9


